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Wertvolle Freunde auf vier Beinen
Ziegen bestaunen, sich über El-

ke §cheiners iüngstes Projekt
inlormieren und gleich leilneh-
men. Das ist möglich arn Sarns-
lag,27 . $eplemher, von I bis
13Uhr aul dem Bauernmarkt in

Wörrstadt im Winzerhol Hulh,
Hermannstraße 19.

wöRRSTROT (rab) - Ein tieri-
scher Freund fürs Leben: Genau

das sind für viele Menschen
Hunde. Den eiternlosen Kindern
im Kinderhaus von Rey Bouba
im nördiichen Kamerun sind Da-

ckel, Collie und Co. fremd.
Doch auch sie haben tierische
Kameraden: Ziegeu Sie bedeu-
ten ihnen genau das, was hier-
zulande Hundehalter für ihren
Vierbeiner empfinden. Die Tiere
sind für die kamerunischen Wai-
sen nicht nur Nutztiere, sondern
persönliche Wegbegleiter. Und
genau deshalb möchte der Ver-

ein,,afemdi-Proiekte Deutsch-
land" möglichst jedem Kind in
dem von ihm finanzierlen Kin-
derhaus eine eigene Ziege

schenken"

Waisenkind Ziege schenken
Die Mädchen und Jungen sollen
für die Tiere sorgen und so ler-
nen, Verantwortung zu überneh-
men. Das dazu benötigte Geld
möchte der Verein durch die
Vermittlung von sogenannten

,,Ziegenpatenschaften" sam-
meln.
Konkret sieht das so aus: Wer

einem Kind eine Ziege schenken
möchte, übernimmt eine Paten-
schaft. Dann spendet er afemdi-
Projekte Deutschland 3B Euro,
und der Verein kauft dafür
einem Kind ein Tier.
Der Betrag deckt nicht nur die
Kosten für ein Tier, informiert
Eike Scheiner, Vorsitzende des
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lich nach Hause.

Vereins: ,,Wir müssen auch die
Kosten für einen Veterinär und
einen Ziegenstall vor Ort einkal-
kulieren." Jede Ziege bekommt
in dem Kinderhaus, in dem
40elternlose Kinder leben, ihren
eigenen Piatz im Stall und natür-
lich auch einen Namen, den sich
sein Betreuer selber aussuchen
darf.

tlille zur Selbsthille
Die Aufgabe der Kinder ist es

dann, für ausreichend Futter
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Mas 0udou Haman Adama und Fauzia kommen vom Spaziergang mil ihrer Ziege zurück und bringen sie fröh-
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und Wasser zu sorgen und bei
der Stallreinigung zu helfen.
Doch die Tiere sind nicht nur als
Freunde wertvoll für die Mäd-
chen und Jungen: Durch den
Verkauf von nachkommenden
Jungtieren können sich die Kln-
der ihren Schulbesuch finanzie-
ren und beispielsweise Bücher
und Stifte kaufen sowie das

Schulgeld bezahien. Mit dem
Kauf einer Ziege leistet also je-

der Spender Hilfe zur Selbsthil
fe.

Foto: Elke Scheiner

Zeitschrilten-Flohmarkt
Auf dem Bauernmarkt im Win-
zerhof Huth veranstaltet der
afemdi-Verein am nächsten
Samstag außerdem einen Zeit-
schriften-Flohmarkt, um Geld
zu sammeln. Kaufen können Le-
sefieunde dort gegen eine Spen-
de beispielsweise Magazine wie
Geo, Geo Spezial, Emma oder
Kraut und Rüben.

MEHR INFORMATIONEN

www.afemdi-deutschland.de
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